
N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die öffentliche Verhandlungen des Gemeinderates der Gemeinde Wiernsheim 
am 

Mittwoch, 31. März 2010, 
 

im Sitzungssaal des Rathauses Wiernsheim. 
 
 
Vor Beginn der Tagesordnung begrüßt BM Oehler die anwesenden 
Gemeinderätinnen und Gemeinderäte, die Besucher und die Presse.  
 
BM Oehler stellt fest, dass die Einladung zu dieser Gemeinderatssitzung rechtzeitig 
zugestellt worden ist. Einwendungen gegen die Tagesordnung wurden keine 
erhoben.  
 
Vor dem Eintritt in die Tagesordnung teilt Bürgermeister Oehler mit, dass Flavio Clot, 
der Wegbereiter der Gemeindepartnerschaft zwischen Wiernsheim und Pinasca, im 
Alter von 65 Jahren gestorben ist. Verwaltungschef Oehler unterstreicht, dass Flavio 
Clot diese kommunale Partnerschaft, die seit 1982 besteht, seit Jahrzehnten mit 
Herzblut, Offenheit und Enthusiasmus geprägt hat.  
 
Als Zeichen der Trauer und des Mitgefühls und als Ausdruck Ihrer Verbundenheit mit 
Flavio Clot und seinen hinterbliebenen Familienangehörigen erhebt sich der 
Gemeinderat und legt eine Schweigeminute ein. Bürgermeister Oehler erklärt, dass 
er zur Beerdigung von Herrn Clot, die am 1. April stattfindet, nach Pinasca fährt. 
 
 
TOP 1  Bebauungsplan Lochmanns Kreuz – Schelmenäcker:  

Änderung des Bebauungsplanes 
a.) Billigung des Planentwurfs vom 18.3.2010 mit eingearbeiteten 

Änderungen (Ausarbeitung Vorentwurf durch Büro Raible) 
b.) Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach 

§ 3 Abs. 1 Baugesetzbuch 
c.) Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Behörden und 

Träger öffentlicher Belange nach § 4 Absatz 1 Baugesetzbuch 
parallel zu b.) gemäß § 4a Abs. 2 Baugesetzbuch 

 
BM Oehler begrüßt Architekt Raible aus Kornwestheim, der den Bebauungsplan 
ausgearbeitet hat. GR Zundel und GR Dr. Stuible erklären sich für befangen und 
rücken vom Ratstisch ab. 
 
Verwaltungschef Oehler verweist auf die vorliegende Drucksache und Tischvorlage. 
Er erklärt, dass im Zuge der Umsetzung Änderungen bzw. Anpassungen des 
rechtskräftigen Bebauungsplans Lochmanns Kreuz - Schelmenäcker erforderlich 
geworden sind. Hierfür ist laut BM Oehler am 03.02.2010 vom Gemeinderat 
Wiernsheim die Einleitung des Verfahrens zur 1. Änderung des Bebauungsplans 
Lochmanns Kreuz - Schelmenäcker beschlossen worden (Aufstellungsbeschluss). 
Durch die vorgesehenen Änderungen werden die Grundzüge der Planung nicht 
berührt. Im Wesentlichen sind die Bezugshöhen der vorgesehenen Gebäude, die 
Anbindung eines Feldweges an den Kreisverkehr, sowie Festsetzungen zu 



Leitungsrechten geändert worden. In der Begründung zum Bebauungsplan sind 
ebenfalls Änderungen vorgenommen worden. 
 
Der bereits erfolgte Beschluss für die Öffentlichkeitsbeteiligung wird aufgrund der 
nach dem 03.02.2010 nochmals erfolgten Änderungen nach Abstimmung mit dem 
Landratsamt auf Grundlage des vorliegenden Entwurfs (Stand 18.03.2010) erneut 
gefasst. 
 
Die erforderlichen Änderungen sind laut BM Oehler in den jetzt vorliegenden 
Planentwurf vom 18.03.2010 eingearbeitet worden. 
 
Auf Nachfrage aus dem Gemeinderat erläutert BM Oehler die Ausgleichmaßnahmen. 
 
 
Beschlussfassung: 
 

a.) Der Gemeinderat billigt einstimmig den vorliegenden Planentwurf für die 
1. Änderung des Bebauungsplans Lochmanns Kreuz - Schelmenäcker 
(Planzeichnung, textliche Festsetzungen, Örtliche Bauvorschriften, 
Begründung und Umweltbericht sowie Grünordnungsplan) in der 
Fassung vom 18.03.2010 als Grundlage für die frühzeitige 
Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung. 

b.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die frühzeitige Beteiligung der 
Öffentlichkeit für die 1. Änderung des Bebauungsplans Lochmanns 
Kreuz - Schelmenäcker nach § 3 Abs. 1 Baugesetzbuch. Er beauftragt die 
Verwaltung, auf der Grundlage des vorgelegten Plankonzepts die 
Planung für diesen Bereich auszuarbeiten und die 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen. 

c.) Der Gemeinderat beschließt einstimmig die frühzeitige Beteiligung der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange (TÖB) für die 1. 
Änderung des Bebauungsplans Lochmanns Kreuz - Schelmenäcker 
nach § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch. Er beauftragt die Verwaltung, auf der 
Grundlage des vorgelegten Plankonzepts die Planung für diesen Bereich 
auszuarbeiten und die Behörden- und TÖB-Beteiligung durchzuführen. 

 
 
 


